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An unſere Leſer
Des Weihnachtsfeſtes wegen erſcheint die

nächſte Nummer des GeneralAnzeiger erſt
Freitag Nachmittag Die Haupt Grpedition
Große Allrichſtraße 36 bleibt den 1 Feiertag
gänzlich geſchloſſen am 2 Feiertage iſt die
ſelbe nur von 8 bis 9 Ahr morgens ge
öffnet

Zum Weihnauhtsfefte
Halle a 24 December

Nach vielen bewegten Tagen und Wochen grüßt uns wieder
einmal das fröhliche ſeelige Gnaden bringende Weihnachtsfeſt
und es verſammelt ſich die deutſche Familie zur weihevollen Feier
des ſchönſten Feſtes im ganzen Jahre

Hellen Jubel entlockt es der Kinderbruſt als lieblich verklärte
Feier erſcheint es auch dem gereiften Manne Die ganze Tiefe des
deutſchen Fühlens unſer eigenſtes Weſen wird durch die Weihnachts
feier in Anſpruch genommen ſie iſt eine deutſche Familien
feier und darum begeht auch keine andere Nation der Erde das
Weihnachtsfeſt mit ſolcher Jnnigkeit wie die deutſche Wir wollen
deshalb auch unverbrüchlich feſthalten an der poeſievollen er
hebenden und beglückenden Feier die den Lichtpunkt bildet iu der
langen Winterszeit Weihnachten iſt gekommen Das iſt der
Freudenruf der von den Lippen unſerer Kinderwelt ſchallt und

Weihnachten iſt gekommen ſo ſprechen die Großen freudig nach
Friede und Ruhe beglücken die Millionen Freude und Friede er
füllen das deutſche Haus Verklärend tritt das hohe Feſt auch
an die heran deren Muth durch Krankheit Noth und Sorge ge
ſunken Keiner bleibt ganz ungerührt wenn die Weihnachtslieder
erklingen und unter ihrem Klange ſprießen friſche Kraft und friſche
Hoffnung auf

Jn bewegter Stimmung können wir in dieſem Jahre das Chriſt
feſt begehen Seit langer Zeit ſchweigt zum erſten Male aller
Kriegs und Waffenlärm eine wirklich weihnachtliche Stille ruht
über ganz Europa Noch ſtarren die Völker in Waffen noch iſt
keine Ausſicht vorhanden daß die eiſerne Waffenrüſtung ſich milder
geſtalten wird aber wir wollen dieſe Weihnachtsſtille als Vor
doten für die Erfüllung der Weihnachts Verheißung auffaſſen
Friede auf Erden Ja wir feiern unſer ſchönſtes Feſt im

vollſten tiefſten Frieden die Spannung welche die Staaten
Europa s ſo lange in Aufregung und Unruhe gehalten ſie beginnt
ſich zu löfen und wenn auch die Annäherung der Staaten und
Völker noch viel viel zu wünſchen übrig läßt ruhigere Gedanken
ſind doch zur Herrſchaft gelangt und üben einen wohlthätigen Ein
fluß aus Ruhig und friedlich ſteht unter allen den Mächtigen
Deutſchland da immer bemüht verſöhnend zu wirken beſtehende
Mißverſtändniſſe zu beſeitigen uneigennützig thätig im Dienſte des
Friedens Das find freudige Gedanken beim brennenden Chriſt
baum Gedanken die uns das Weihnachtsfeſt doppelt als Friedens

und Freudenfeſt erſcheinen laſſen in uns die Hoffnung deſtärken
daß es dereinſt wahr wird Friede auf Erden

Bewegt ſind die Zeiten und drohen uns nicht äußere Feinde
ſo haben wir zum Weihnachtsfeſt um ſo mehr Anlaß unſere
Blicke auf das zu richten was uns umgiebt was nicht nur unſer
Betrachten ſondern unſer Mitrathen und Mitthaten erfordert
Lebhafte Bewegungen gingen im Laufe des Jahres durch weitere
Bevölkerungsſchichten ſie ſind noch nicht zum Abſchluß gekommen
und wie ſie zum Ende gelangen zu welchem Ziele ſie kommen
daß ſteht beim ganzen deutſchen Volke Neue Zeiten kommen un
aufhaltbar heran und wir dürfen nicht abwarten daß ſie uns
überraſchen es gilt bei Zeiten ſelbſt die Hand anzulegen und
mitzuhelfen damit friedlich und verſöhnlich das Eine in das
Andere ſich füge Weihnachten predigt uns mit gewaltiger Stimme
die Liebe des allmächtigen Gottes zur Menſchheit unter dem Ein
fluß dieſer milden Lehre iſt in der Welt das Schönſte und Größte
geſchaffen worden ſind wir unaufhaltſam weiter geſchritten auf
dem Wege der Kultur und Geſittung Aber nie iſt ein Stillſtand
im Völkerleben und ſo gehen auch wir jetzt mit ſchnellen Schritten
vorwärts Tiefgehende Aenderungen ſind geſchaffen hochbedeut
ſame Neu Einrichtungen gekommen Deutſchland hat verſucht nach
beſten Kräften den Pflichten zu genügen welche die Zeit an uns
geſtellt hat Die Geſetzgebung iſt mächtig aber mächtiger iſt die
Volkskraft ſie muß ſich immer mehr bethätigen jeder Einzelne
eintreten für Frieden und Verſöhnung im ganzen großen Vater
lande dann wird auch der reiche Segen ſolcher Mühe gewiß nicht
ausbleiben

Wir freuen uns des Weihnachtsfeſtes wir gedenken gern der
verlebten frohen Stunden noch nach Wochen und liebe Geſchenke
rufen uns jeden einzelnen Moment in s Gedächtniß zurück Pflegen
wir aber auch das tiefe und dankbare Empfinden bei uns und
Anderen auch in der Folgezeit Gerade in den bekannten Be
wegungen dieſes Jahres iſt viel über Undankbarkeit ob mit Recht
oder Unrecht mag heute dahingeſtellt bleiben geklagt worden Ver
bitterung und Verfeindung iſt dadurch eingetreten Das muß
fort aus dem deutſchen Volke iſt unſerer nicht würdig Sehen
wir wie Weihnachten ein ganzes großes Volk zur frohen Feier
wie eine Rieſenfamilie vereinigt wie es durch dieſe Einmüthigkeit
Allen gleiche Freude bringt Und wir ſind auch in den übrigen
Wochen des Jahres auf Einigkeit und freundliches Entgegen
kommen angewieſen wir können nicht immer nach eigenem Kopf
und nach eigenem Willen handeln ſelbſt wenn uns unſere Anſicht
als die beſſere erſcheinen mag Durch Einmüthigkeit haben die
deutſchen Stämme ſich ein machtvolles Vaterland eine Welt
ſtellung errungen Einmüthigkeit ſeiner Bürger allein kann uns
Wohlſtand geben und Gedeihen bringen Daß in dieſer Richtung
noch ſehr viel geſchehen kann daß darin noch Manches zu wün
ſchen iſt wiſſen wir Alle wir wiſſen auch daß bei allſeitigem
guten Willen eine Beſſerung eintreten kann

Daß ſie recht bald kommen reiche Früchte für unſer ganzes
Volk zeitigen möge das iſt unſer Feſtwunſch

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 23 December Am heutigen Morgen erſchien der
Kaiſer bereits in der Frühe in ſeinem Arbeitszimmer arbeitete
daſelbſt zunächſt längere Zeit allein und unternahm vor 10 Uhr
einen kurzen Morgenſpaziergang in die nächſte Umgebung des
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Nachtſchatten
Rahmen um vier Bilder

Schwediſche Preisnovelle von Sylvia
Nachdruck verboten

Eine Stunde ſpäter ſaß Herr Dunkert wieder an ſeinem
Stunde auf

Stunde verrann Erſt nach Mitternacht ſchien er ſich zu
erinnern daß es ſpät geworden oder daß er müde ſei in
ſolcher geſchäftsloſen Stille länger zu ſitzen und ſo begab
er ſich in ſein Schlafzimmer

Am nächſten Morgen hatte ſich der Sturm völlig ge
legt Es war ein ſchöner Herbſtmorgen als die Sonue auf
die in Gelb Roth und Braun ſchimmernden Bäume ſchien
während der Boden von dem gefallenen Laub duftete An
dieſem ſonnigen Tage trugen einige Männer durch das
Stadtthor eine bedeckte Bahre Sie gingen ſchweigend und
ernſt durch die geräuſchvollen Straßen bis ſie ſchließlich vor
einem großen Hauſe ſtehen blieben und einige Worte mit
dem Portier wechſelten der einen Diener aus dem Hauſe
herbeirief daranf gingen dieſe Männer mit vorſichtigen
Schritten mit ihrer Bürde die Treppe hinauf und ſetzten ſie
in einem großen Saale ab

Mein Jeſus welches Unglück ſagte der Bediente der
hinter ihnen in s Zimmer trat Jch werde Frau Kalm
davon benachrichtigen damit ſie den gnädigen Herrn darauf
vorbereitet

Bald darauf ſtanden zwei ſchwarzgekleidete Frauen an
der Bahre Es dreht ſich Alles in meinem Kopf herum
Jch weiß nicht wo ich bin Sahſt Du nicht Dorothea
wo ich meinen Schlüſſelbund ließ

Er hängt an Deiner Schürze liebe Bertha
Mein armer Bruder Gott ſei gelobt Dorothea daß

Die kleine korpulente Frau ruhte ziemlich
hart auf einem dünnen Arm den eine lange magere
Frauensperſon ihr gleich einem Triangel entgegenhielt

Dieſe Gemüthsbewegungen bringen mir den Tod
Suche Deine Gefühle zu beherrſchen Bertha bat

Frau Kalms unentbehrliche Freundin Fräulein Dorothea
Brus Laß uns zunächſt hoffen daß er es nicht iſt

Es r kein Zweifel daran ſagte einer der Träger
weil

Still lieber Mann laſſen Sie mich ſprechen Sie
können natürlich nicht verſtehen daß eine zartfühlende Frau
nicht ſo urplötzlich ein Unglück begreifen kann ſagte
Fräulein Brus

Hebe das Segeltuch nicht empor rief Frau Kalm
Jch habe keine Kraft dazu O mein armer Bruder

das iſt zu viel für ihn
Denke an Niobe und ihre Kinder
Nein es iſt doch zu ſchmerzlich für ihn ſieben Kinder

verloren zu haben antwortete Frau Kalm ſchluchzend
Man hörte feſte Schritte im nächſten Zimmer Was

iſt geſchehen ertönte Herrn Dunkerts Stimme von der
Thür her wo er ſtill ſtand und auf die Bahre und auf die
vielen beſtürzten Menſchen um dieſelbe blickte Was iſt
geſchehen Als Niemand Antwort gab ging er ſchnell
zur Bahre und zog das Segeltuch zurück Ferdinand
rief er aus indem er einen Schritt zurückwich und mit
einem ſtarren Blick auf den jungen Mann herabſah der
dort lag unbeweglich mit geſchloſſenen Augen während
das blonde vom Waſſer triefende Haar von ſeiner Stirn
zurückfiel

Das ging ſo zu begann einer der Mäuner zu er
zählen der dicht an der Bahre ſtand Herr Dunkert kam
geſtern Mittag und bat uns ihm unſer Segelboot zu einer
kleinen Tour in der Bucht zu vermiethen Wir ſagten ihm
daß der Wind ſehr ſtark ſei und er antwortete Nun

ich Dich habe man ſegelt

Neuen Palais Von demſelben zurückgekehrt ließ der Kaiſer ſich
zunächſt um 11 Uhr vom Chef des Zivilkabinets v Lucanus und
ſpäter auch noch vom Chef des Militärkabinets v Hahnke Vor
trag halten Der kaiſerliche Hof begeht zum erſten Male ſeit
1871 das Weihnachtsfeſt nicht in Berlin ſondern in Pots
dam Ein Theil der hohen Herrſchaften wird mit dem Groß
herzog und der Großherzogin von Baden am Weihnachtsabend im
Palais der Kaiſerin Auguſta verſammelt ſein Jm Neuen Palais
zu Potsdam findet in hergebrachter Weiſe zuerſt die Beſcheerung
für die kaiſerlichen Hofſtaaten und dann bei dem Kaiſer und der
Kaiſerin für die kaiſerliche Familie ſtatt

Den Vorgängen in Braſilien hat man hier in leiten
den Kreifen bisher durchaus beobachtend gegenüber geſtanden
Jetzt hat es den Anſchein als ob die inzwiſchen eingegangenen
Berichte keineswegs den anfänglich verbreiteten Nachrichten zur
Seite ſtänden welche meldeten daß Ruhe und Sicherheit von der
eingetretenen Umwälzung unberührt geblieben wären Es wird
daher thatſächlich erwogen ob auch von Deutſchland aus zum
Schutze der vielen deutſchen Staats angehörigen in Braſilien ein
Kriegsſchiff dahin entſendet werden ſoll wie denn die gleiche
Maßregel bereits von England Frankreich und Jtalien ödeſchloſſen
iſt Es würde eintretenden Falles vielleicht eines der bereits auf
einer auswärtigen Station befindlichen Schiffe entſendet werden

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Zan
zibar iſt das Befinden Emin s viel beſſer jedoch iſt der
Kranke ſehr geſchwächt und ruhebedürftig Die deutſchen Aerzte
halten es deshalb nicht für rathſam daß er Bagamoyo vor drei
Wochen verlaſſe

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß des
Miniſters Lucius an die Landesbehörden worin angeordnet
wird daß behufs Abwehr der unter der Bezeichnung Jnfluenza
begriffenen Pferdekrankheiten Bruſtſeuche Pferdeſtaupe
Skalma Ausbruch und Erlöſchen der Krankheit ſchleunigſt im
Kreisblatte veröffentlicht den Vorſtänden der Geſtüte wie den
Generalkommandos Nachricht gegeben und dem Miniſter über den
Stand alljährlich am Jahresſchluſſe Bericht erſtattet werde

Zum Abſchluß der Strikebewegung in Weſtdeuntſch
land ſchreibt die Poſt Wenn auch dem Wiederausbruch des
offenen Kampfes zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer heute
vorgebeugt iſt ſo würde man ſich einer verhängnißvollen Täuſchung
hingeben wenn man die Aera der Wirren auf dieſem Gebiete
welche das charakeriſtiſche Merkmal des Jahres 1889 für die
meiſten Zweige der heimiſchen Jnduſtrie waren für abgeſchloſſen
erachten wollte Der ſorgſame und unbefangene Beobachter wird
vielmehr darüber nicht im Zweifel ſein daß die hinter uns
liegenden Ereigniſſe unr Phaſen einer tiefgehenden die geſammte
Arbeiterſchaft beherrſchenden Bewegung auf Verbeſſerung der ge
ſammten Lage der Arbeiter und insbeſondere des Arbeitsverhält
niſſes nach allen ſeinen Richtungen darſtellen Jhr Ziel mag
was die Arbeitsdauer anbelangt der achtſtündige Arbeitstag
wenigſtens zur Zeit ſein auf dem Gebiete des Arbeitslohnes
haben ihre Forderungen eine feſte Grenze aber nicht ſondern
werden mit der ſteigenden Prosperität der Jnduſtrie immer höher
geſteckt Ob man dieſe Bewegung innerhalb der Arbeiterſchaft
für eine erfreuliche oder eine unerfreuliche Erſcheinung anſieht iſt
unerheblich ſie iſt eine Thatſache mit welcher gerechnet werden
muß wenn anders das Exempel ſtimmen ſoll Das Ziel welches
ſich aus dieſer Lage der Dinge für alle Betheiligten klar ergiebt
iſt folgendes Es gilt Mittel und Wege zu finden auf fried

S e

doch nicht bei Windſtille Da nun Herr
Dunkert oft mit uns fuhr und das Steuer wie ein tüchtiger
Seemann zu führen verſtand waren wir auch bald bereit
und fort ging es Als die Abenddämmerung eintrat
baten wir ihn an s Land zu ſteuern aber er war hart
näckig und wollte es nicht ſondern ſegelte und kreuzte un
aufhörlich auf Marienruhe zu Jndeſſen wurde der Wind
zum Sturm und wir ſtellten ihm nun vor daß Gefahr
vorhanden ſei länger auf dem Waſſer zu bleiben Habt
Jhr Furcht zu ertrinken ſagte er lächelnd dann habe ich
wenigſtens keine Er hatte kaum die Worte ausgeſprochen
da lag das Boot auf der Seite und wir alle Drei im
Waſſer Es war nicht weit vom Strande aber als ich und
mein Kamerad denſelben wohlbehalten erreicht hatten ver
mißten wir Herrn Dunkert und begaben uns wieder hinaus

und wir brachten nur ſeine Leiche mit uns zurück
Herr Dunkert verzog keine Miene zeigte nicht die

geringſte Bewegung als er die Worte des Seemanns ver
nommen hatte Er ſtand nur unbeweglich gleichſam er
ſtarrt wie der Todte vor ihm

Sehen Sie hier ein Notizbuch das aus ſeiner Taſche
fiel fuhr der beredte Seemann fort indem er in die Rock
iaſche nach einem kleinen in Zeitungspapier ſorgfältig ein
gewickelten Büchlein griff das er Herrn Dunkert über
gab

Verlaßt mich ich will allein ſein ſagte Herr Dunkert
mit befehlender Stimme die ſich ſtets Gehorſam zu ver
ſchaffen gewußt hatte

Herr Dunkert ſtand bald einſam an der Bahre er
führte die bleiſchwere Hand des Todten an ſeine Lippen
und ein tiefer Seufzer rang ſich aus ſeiner Bruſt Das
kleine Packet das er ſoeben eipfangen entfiel ſeiner Hand
ohne daß er darauf achtete während er über die Bahre ge
beugt die thränenloſen Augen ununterbrochen den
Sohn gerichtet hielt Plötzlich erhob er ſich ſchellte un
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Seite 2 Mittwoch
lichem und geordnetem Wege den nach der jeweiligen Lage der
wirthſchaftlichen Verhältniſſe berechtigten Beſtrebungen der Arbeiter
Erfüllung zu verſchaffen die unberechtigten aber endgiltig ab
zuweiſen und zwar in einer Form welche in den Arbeitern das
Bewußtſein gerechter und unparteiiſcher Behandlung der Materie
erweckt Das Ziel iſt freilich leichter geſteckt als der richtige Weg
zur Erreichung des Zieles gefunden aber wo der energiſche Wille
vorhanden iſt findet ſich bekanntlich auch immer ein Weg Aber
auch die Zeit drängt Die Bewegung unter der Arbeiterſchaft iſt
in raſchem Fluſſe gelingt es nicht bald ſie in feſte geordnete
und friedliche Bahnen zu faſſen ſo ſteht eine ungleich ſtärkere
und umfaſſendere Wiederholung der wirthſchaftlichen Kämpfe des
letzten Frühjahrs bevor und es iſt alsdann die Gefahr nicht ab
zuweiſen daß der Boden für eine auf dem Boden gegenſeitigen
Vertrauens beruhende Ordnung der Materie verloren geht Wer
langſam geht geht ſicher iſt eine ſchöne Regel aber es giebt auch
Ausnahmezuſtände in denen man bei der Befolgung derſelben nur
leicht in das verhängnißvolle zu ſpät überfällt Mag das ver
mieden werden

Saarbrücken 23 December Auf den Gruben Kohlwald
König Reden Jtzenplitz Schwalbach Camphauſen Mahyhbach
Friedrichsthal Göttelborn Heydt Sulzbach Dudweiler und
Vouiſenthal wurde die Arbeit heute wieder auf genommen
Auf den Gruben Heinitz und Dechen beginnt die Arbeit auf be
hördliche Anordnung erſt Freitag

Die geſtern im Schnappacher Walde ſtattgehabte Ver
ſammlung von Bergwerksarbeitern beſchloß die Arbeit wieder
aufzunehmen und bis zum 1 Februar k J die Erledigung
der Wünſche der Arbeiter abzuwarten

München 23 December Wie die Allg Ztg vernimmt
wird der Kultusminiſter zur Wiederherſtellung ſeiner Geſund
heit einen längeren Urlaub nehmen Der Finanzminiſter werde
den Kultus Etat zunächſt im Finanz Ausſchuſſe vertreten

Oeſterreich Ungarn
Wien 23 December Der Kaiſer und die Kaiſerin

ſind mit der Erzherzogin Marie Valerie und dem Erzherzog Franz
Salvator heute in Miramare eingetroffen

Die Verhandlungen mit dem Fürſten Schönburg wegen
Wiedereintritts der Deutſchen in den böhmiſchen Landtag
haben diesmal mehr Ausſicht auf Erfolg und bedeuten nichts
Anderes als durch eine taktiſche Schwenkung im Landtage die
paſſive Oppoſition in eine aktive zu verwandeln Maßgebend für
dieſen Entſchluß der Linken ſei das Memorandum Skarda s auf
Aenderung der Landtags Wahl Ordnung

Trieſt 23 December Der Kaiſer die Kaiſerin Erz
herzogin Marie Valeria und Erzherzog Franz Salvator
begaben ſich an Bord des Greiff zu der in der Maggiabucht
ankernden Schiffs Diviſion Der Kaiſer begleitet vom Erzherzog
Salvator beſichtigte die Kriegsſchiffe Saida und Laudon und
ließ Schiffsübungen ausführen Nach Miramare zurückgekehrt ließ
der Kaiſer vom Bord des Laudon ſignaliſtren Belobe meine
Marine Der Kommandant des deutſchen Schiffes Wacht
Graf Baudiſſin wurde dem Kaiſer an Bord des Laudon
vorgeſtellt Die übrigen in den öſterreichiſchen Gewäſſern an
weſenden deutſchen Marine Offiziere wohnten den Uebungen an
Bord des Nautilus bei

Jtalien
Rom 23 December Die Opinione bezeichnet die letzten

irredentiſtiſchen Erinnerungsfeſte als republikaniſche
Kundgebungen welche dahin zielen der monarchiſtiſchen Re
gierung Verlegenheiten zu bereiten Dieſelben könnten jedoch weder
die Allianzpolitik noch die herzlichen Beziehungen Jtaliens zu
OeſterreichUngarn beeinträchtigen

Bei der Beerdigung des Garibaldiner Offiziers
Ferrari kamen bedauerliche Scenen vor 18 radikale Vereine
wollten dem Sarge folgen Als der monarchiſtiſche Veterauen
verein deſſen Fahne das königliche Wappen trägt zum Leichenzuge
ſtieß entſtand ein wilder Tumult die üblichen republikaniſchen
Rufe erſchollen und die Polizei verhinderte nur mit Mühe ein
Handgemenge Darauf ließen alle radikalen Klubs den Sarg im
Stiche

Portugal
Liſſabon 22 December Der Kaiſer und die Kaiſerin

von Braſilien begaben ſich heute Nachmittag nach Coimbra
woſelbſt ſie zwei Tage verbleiben beſuchen dann Oporto un
vielleicht auch Braga und begeben ſich alsdann nach Pau Die
Kaiſerin machte den Königinnen Amelia und Pia Abſchiedsbeſuche
Man verheimlicht dem Kaiſer die Nachrichten aus Rio de
Janeiro betreffs ſeiner Landesverweiſung und der Sus
penſion ſeiner Dotation

Nachrichten aus Rio beſtätigen die ſchwere Erkrankung
des Präſidenten Fonſeca Trotz des möglichen Bürger
krieges zwiſchen der konſervativen und der liberalen Partei wird

General Vnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Wiederherſtellung des Kaiſerthums als abſolut ausgeſchloſſen
betrachtet

Belgien
Brüſſel 23 December Die Zahl der ſtrikenden

Bergleute im Hennegan ſtieg heute anf 10,000
Charlervi 23 December Der Strike der Kohlen

gruben Arbeiter nahm heute Früh eine bedeutende Aus
dehnung an Jn den Kohlengruben Mambourg Rochelle Fleurus
und Lambueſat iſt vollſtändiger Strike in Amercoeur den ver
einigten Gruben Sacré de Madame Pays de Liège Trienkaiſin
Baymont Ormont und Bourbier theilweiſer Die Zahl der Strikenden
beträgt circa 5600 Für morgen wird eine weitere Ausdehnung
des Strikes befürchtet Ruheſtörungen ſind nicht vorgekommen

England
London 23 December Lord Salisbury erhielt eine

kurze verſöhnlich gehaltene Antwort der portugieſiſchen
Regierung in welcher der Wunſch nach einer genauen Abgren
zung der beiderſeitigen Gebiete ausgeſprochen wird Jn Liſſabon
eingetroffene Privatbriefe beſtätigen die wichtigſten Einzelheiten der
engliſchen Darſtellung des Streites mit den Makololo s
Letztere verweigerten den portugieſiſchen Landvermeſſern den Zutritt
in ihr Land worauf der Major Serpa Pinto nach einer Be
ſprechung mit dem Gouverneur von Mozambique mit allen ver
fügbaren Truppen einer Batterie Mitrailleuſen und drei Kanonen
booten die Makololo s angriff Die Armee iſt mit dreimonat
lichem Proviant und genügendem Schießmaterial verſehen Serpa
Pinto kehrt nach Herſtellung der Ruhe nach Portugal zurück Die
Nachrichten über das angriffsweiſe Vorgehen der Portugieſen im

Schire Gebiete haben Lord Salisbury überraſcht da ihm die portu
gieſiſche Regierung vor der Abſendung Pinto s die formelle Zu
ſicherung gegeben hatte er werde die britiſchen Intereſſen im
Nyaſſa Gebiet weder direkt noch indirekt gefährden Die Blätter
aller Parteien billigen Lord Salisbury s Maßregeln

Ueber den Zuſtand des engliſchen Kronprinzen werden
folgende authentiſche Mittheilungen verbreitet Ein Dementt
welches der Herzog von Cambridge vor einigen Tagen den im
Umlauf befindlichen ungünſtigen Gerüchten über den Geſundheits
zuſtand des Prinzen von Wales entgegengeſtellt hat entſpricht nicht
den Thatſachen Allerdings iſt ſeit einigen Wochen eine gewiſſe
Beſſerung im Befinden des Prinzen eingetreten doch hat man es
dabei nur mit einer der bei der betreffenden Krankheit nicht ſelten
vorkommenden Fluktuationen zu thun Hieran den Schluß zu
knüpfen daß in Zukunft völlige Geneſung eintreten werde wäre
höchſt gewagt Thatſache iſt daß der Prinz von Wales an Diabetes
leidet Damit iſt für den Mediziner ſchon genug geſagt einer
ſeits um die eingetretene zeitweiſe Beſſerung zu erklären anderer
ſeits um die Hoffnung auf wirkliche Geneſung auszuſchließen Er
ſchwerend wirkt noch der Umſtand daß der Prinz ſtets das Gegen
theil deſſen thut was ihm die Aerzte anrathen Diätfehler und
dieſe ſind bei der tückiſchen Krankheit höchſt gefährlich kommen
täglich vor Das Rauchen welches dem Prinzen unterſagt iſt
ſtellt er nur dann ein wenn ihm die ſchweren Zigarren an die er
gewöhnt iſt abſolntes Mißbehagen verurſachen Endlich weigert
er ſich ſchon die ihm von den Aerzten ſtreng anbefohlene warme
Kleidung zu tragen Ueber die Folgen dieſer Halsſtarrigkeit geben
ſich denn auch die behandelnden Aerzte keinen Augenblick einer
Tänſchung hin und da die geſtörte Blutzirkulation bereits zu Herz
Symptomen geführt hat ſo iſt wenngleich das Leben des Prinzen
nicht in unmittelbarer Gefahr ſchwebt doch auch nur wenig Gutes
zu erwarten

Rußland
Petersburg 23 Deeember Die Friedfertigkeit der

ruſſiſchen Regierung bis 1892 wird durch eine dem Standard
von hier aus zugehende Mittheilung bezeugt gemäß welcher die
Ausrüſtung der Armee mit neuen Gewehren und rauchloſem Pulver
erſt 1892 durchgeführt werden könne Wie es vor zwei Jahren
Thorheit geweſen wäre Krieg anzufangen ohne eine einzige Kanone
an Bord der Schwarzen Meer Flotte ſo würde auch jetzt abge
ſehen von einer förmlichen Herausforderung nichts im
Stande ſein Rußland zum Kampfe zu bewegen bis der
Wechſel in der Ausrüſtuug ſeines Landheeres eine Thatſache
ſei Wenn Alles gut geht beſitzt Rußland 1892 eine mächtige
Flotte im Schwarzen Meer eine doppelte Schienenleitung an der
Weſtgrenze und 3 Millionen Magazingewehre mit 150 Millionen
Patronen Der Standard ſchließt mit den Worten Es iſt
unnöthig die Nutzanwendung daraus zu ziehen

Odefſa 23 December Die wegen der von der hieſigen
Studentenſchaft veranſtalteten Kundgebung für Tſcherniſchewsky
geſchloſſene Univerſität wurde auf Bitten der adligen Studen
ten wieder eröffnet Hingegen wird gegen die ſechzig relegirten
Studenten die ſtrafgerichtliche Unterſuchung fortgeführt Drei der
ſelben wurden bereits in die Peter Pauls Feſtung abgeliefert

befahl daß der Todte in ein Kabinet getragen werde das
an ſein Arbeitszimmer ſtieß wohin er ſich dann mit ſchnellen
Schritten begab wie er kurz vorher in den Saal getreten
war

Dort lag nun Ferdinand Dunkert auf einem Sopha
mit einem weißen Tuch bedeckt und ſchlief den letzten Schlaf
Die Kleider die er bei dem Unglücksfall getragen hatte
hingen naß über den Stühlen und das Notizbuch das vor
hin des Vaters Hand entfallen war hatte man dem Vater
zum zweiten Male überliefert Aller Lärm im Hauſe war
verſtummt und es herrſchte Schweigen rund um den ein
ſamen Mann der neben ſeinem todten Kinde ſaß und in
einem kleinen Buche blätterte Es enthielt Adreſſen Ver
zeichniſſe von Einkäufen unnützer Luxusartikel die der Sohn
des reichen Mannes mit vollen Händen ausgetheilt hatte
Es befanden ſich darin ganze Seiten mit Skizzen eines
Damenprofils und andere Seiten voll gekritzelt mit dem
einzigen Namen Minny Weshalb blickte Herr Dunkert
mit einem geheimen Schrecken auf dieſen Namen weshalb
zitterte ſeine ſonſt ſo feſte Hand Was lag wohl für eine
Kraft in dieſem kurzen Namen

Ein kleines feuchtes roſenrothes Stück Papier war aus
dem Buche auf den Boden gefallen Herr Dunkert nahm
es auf und betrachtete es Das Stück Papier war offenbar
von einem Briefe abgeriſſen Auf der einen Seite ſtand
halb eingerückt

Welche Kämpfe habe ich nicht mit mir ſelbſt durchge
macht meine liebe theure Minny bevor ich Dir vor
ſchlage

Und auf der andern Seite
Das Urtheil der Welt iſt

gegen das Glück einander zu beſitzen Weit von
hier ſonniger Strand mit einem unermeßlichen
Meer

Herr Dunkert blickte bald auf dieſes kleine Papier bald

auf den erſtarrten Sohn Gaben ihm dieſe abgeriſſenen
Worte einen Anfſſchluß der ihn entſetzte Denn über
ſeine Lippen flog der Ausruf Gottes ſtrafende
Hand

Hatte ſein Sohn das Kind des Mannes geliebt den er
ſo tief gekränkt hatte War die heiße Liebe zu einer ver
heiratheten Frau vielleicht die Urſache ſeines Todes geweſen
Ja ſicherlich hatte er aus irgend einem Grunde ſie erwartet
als er ſo unaufhörlich vor Marienruhe hin und her kreuzte
denn der Sohn hatte die Hartnäckigkeit des Vaters geerbt
und ſein Wille hatte niemals eine Grenze gekannt

Die Stirn des alten nun völlig kinderloſen Mannes
ſank auf ſeine Hand herab Jahrzehnte entſchwanden er war
wieder der arme Mann der gejagt verzweifelt und todes
krank an einem gewiſſen Abend ſich in einem Hotel ange
kleidet auf s Bett warf er fühlte wieder dasſelbe Fieber
durch ſeine Adern rollen Bald ſtieß er mit einem Reiſen
den in dem Hausflur zuſammen und erſchrak bei dem leichten
Lächeln das ihm dieſer nachzuſenden ſchien bald ſtand er
in einem Komptoir und hörte daß das Haus Helmers und Co
bankerott ſei was mit ſeinem eigenen Ruin und Untergang
gleichbedeutend war Bald ſchien es ihm als ſehe er Je
mand ihn anſtarren und bald wie der Reiſende in ſeinem
Zimmer ſaß und Geld zählte dieſes unglückſelige Geld das
ihn zu einem Verbrechen verleitete Er ſah ſich ſelbſt wie
der wie er das Licht auf dem Nachttiſch erfaßte und hörte
den Schlüſſel ſich im Schloß bewegen als er die Thür zu
dem Zimmer des Fremden leiſe öffnete ſich auf den Zehen
an das Bett ſchlich und während er mit der einen Hand das
Licht beſchattete mit der andern die rothe Brieftaſche ergriff
die unter dem Kopfkiſſen des Feſtſchlafenden lag dieſes
Unglücklichen der bei der Entdeckung des Diebſtahls in einer
Gemüthsverwirrung ſich das Leben nahm Wie lange hatte
er gezögert das Andenken digſes Mannes vor der Welt zu
rechtfertigen und wenn nun ſchließlich geſchehen war
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Zur heiligen Nacht
Von Karl Gerok

einr Geſang der EngelsliederDe der ſtillen Mitternacht

Kommſt du holdes Kindlein wieder
as zum Lenz den Winter macht

as verlor nen
ſtaubgebor nen

Jried und Seil zurück gebracht
Jeſtlich ob den dunlieln Dächern
Wogt der Weihnachtsglocken Hall
VTieblich in den Wohngemächern
Klingt der Kinder Jubelſchall

Lichtes flimmern
Rugen ſchimmern

Jroh wie einſt in Bethlems FStall
Daß die LDieb im Himmel throne

ihun uns 9513 Woten kund
Dah die Lieb auf Erden wohnePredigt uns des Kindleins Mund

Laßt auf Erden
Jriede werden

Segnend klingt s durch s Erdenrund

Weihnachten
Nun breite Dich aus Du Tannenbaum

Mit frühlingsheiterem Triebe
Es glänzt um uns ja ein ſopniger Traum
Es blüht um uns ja die Liebe

Advent Glockenlang zittert durch das winterliche Gefilde Advent
Verheißung Ankunft Ja komm Du licht und glückſtrahlende Du
ſegen und ſternen ſchimmernde Weihnacht Tauſende bedrückter
Seelen warten Deines Troſtes Tauſende und Abertauſende kind
licher Gemüther Millionen klopfender Kinderherzen ſchlagen Dir ent
gegen Heller Glanz des Chriſtbaumes ſpiegelt ſich in freudeleuchtenden

Augen alle alle wollen ſie heute froh ſein denn wenn die heilige
Nacht ihre dämmernden Schatten über die müde Erde breitet iſt für
uns Deutſche ein Feſt angebrochen wie es herrlicher ſinniger er
hebender keine Nation der Erde feiert

Die Lichter am Weihnachtsbaum funkeln auf frohe und wehmüthig
bewegte Geſichter Bei dem Einen äußert ſich die Freude ſtürmiſch
beim Andern in ruhigerer Weiſe Aber alle erkennen wir doch den
köſtlichen Segen des Weihnachtsliedes und mit den Kinderſtimmen
miſchen ſich gern die der gereiften Männer Möge ihnen allen ihr
Herzenswunſch heute in Erfüllung gehen mögen aber auch alle freund
lich derer gedenken denen kein Lichterbaum heute Troſt in ihrem Elend
ſpendet Die Schauer einer feuchtkalten Stube die Rufe brotheiſchender

Kinder die Seufzer eines kranken Mannes die ſtummen Klagen einer
gebrechlichen Mutter oder vielleicht auch die öde troſtloſeſte Einſam
keit und die herzerſtarrende Gewißheit daß er morgen genau wieder ſo

ſein wird und nicht blos morgen ſondern Jahre lang bis der arme
ſchon vom Siechthum ergriffene Körper und die zitternde Seele in
all dem Jammer zuſammenbrechen wenn ſie nicht etwa vorher der
Schande dem Verbrechen der todtbringenden Verzweiflung zum Opfer
gefallen find all dieſe Noth all dieſes klägliche Elend
bei Tauſenden unſerer Nebenmenſchen endet auch das nun erſchienene
goldene Weihnachtsfeſt nicht

Denket nicht freundliche Leſerinnen und Leſer daß wir Euch mit
dem Hinweis auf den ſchweren Kummer der für ſo Manchen aus düſteren
Winkeln ſtarrt die frohe Feier des ſchönſten und heiterſten aller Feſte
vergällen wollen Jm Gegentheil wir möchten ſie Euch verſüßen
Nimmt doch der Zauber des Weihnachtsfeſtes ohne Unterſchied des
Glaubens alle gefangen die ein weiches ein warmes Herz haben ſie
brauchen ſich nur voll und ganz hinzugeben um die reinſte Freude die
es geben kann zu koſten und die Luſt des Beſchenkens ihrer Lieben um

das Doppelte erhöht zu fühlen Wo Euch in dieſen Tagen der Freude
Armuth und Noth entgegentreten ſucht ſie zu lindern ſoweit Euch Eure
Mittel dies geſtatten Und die Freude die Eure Gabe auf das Geſicht
eines Beglückten zaubert ſie wird einen Abglanz finden in Eurem
Herzen

Und ſo wollen wir uns denn des Chriſtfeſtes freuen froh mit ein
ander und für einander ſein Der ernſten Tage kommen doch noch
mehr als genug Wir rufen allen unſeren Leſern und Freunden einen
herzlichen Gruß zu und damit zugleich

Heitere ungetrübte Fefttage

dann war es mit keinem offenen Bekenntniß ſeines Ver
brechens ſondern unter geheimnißvollen Umſtänden ge
ſchehen Und würde er wohl jemals ſeinen Fehler be
kennen

Jch werde niemals den Muth dazu haben Sein
eigenes Gewiſſen ſollte ſeine einzige und größte Strafe
ſein Hatte er wohl jemals eine wahre Freude gehabt ſeit
der erſten Stunde als dieſes Bewußtſein in ſeiner Seele
auftrat Nein Der Luxus der ihn umgab der Reich
thum der ſich in ſeinem Geldſchrank barg hatte ihm wohl
alles Dies eine einzige ruhige Stunde verſchaffen können
Nein und abermals nein Der blonde unbekannte Mann
den er auf ſo grauſame Weiſe beraubt hatte ſtellte ſich auf
ſeinen Weg wohin er ſich auch wandte und ſein leichtes
Lachen ertönte hinter ihm inmitten der lärmenden Feſt
lichkeiten und des Schweigens der Nacht Er wußte was
aus dem armen unglücklichen Mann geworden war den er
beſtohlen hatte er wußte welcher Schatten über ihn ſich
gebreitet hatte und dennoch hatte er von Jahr zu Jahr
feige davor zurückgebebt an der verbrecheriſchen Vergangen
heit zu rühren bis das Schickſal in Geſtalt eines klatſch
ſüchtigen Weibes ihm erzählte daß die Kinder des Selbſt
mörders Lewall den Namen ihres Pflegevaters angenommen
und ſich ſeit langer Zeit in der Nähe des reichen Mannes
befunden hatten Für weſſen Schuld hatte Lewall Hand an
ſich gelegt Für weſſen Schuld ſcheuten ſich die Kinder
den Namen ihres Vaters zu tragen

Des alten einſamen Mannes Haupt ſank immer tiefer herab
und er dachte an dieſe Kinder die nach dem Tode ihrer
Mutter für ihn verſchwunden waren und um deren Verbleib
ſich Niemand bekümmert hatte

Fortſetzung folgt
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Der Zeitungs Automat des General Anzeiger in der

Mittwoch

Walhalla Es giebt bekanntlich heute Cigarren Automaten Au
tomaten für allerlei wohlriechende Wäſſer für Bartwichſe und Veilchen

Bouquets für Chokolade und Streichhölzer warum ſollte es alſo
einen Zeitungs Automaten geben Jn dem neben der Bühne
der Walhalla belegenen Geſellſchaftszimmer dieſes beliebten Vergnüg
ngs Etabliſſements haben wir heute einen ſolchen aufgeſtellt Der
iſtomat enthält in einer trommelartigen Höhlung eine ſchier unerſchöpf

e Zahl von Exemplaren der jeweils neueſten Ausgabe unſeres
Peneral Anzeiger Das Originelle an dem Automaten iſt der Um
hnd daß er nach Einwurf eines 10 Pfennigſtückes nicht nur eine
ummer des Blattes auswirft ſondern auch 5 Pfennig zurück
iebt Wir empfehlen unſern Automaten der Beachtung und
cht häufigen Benutzung des zahlreichen die Walhalla beſuchenden

blikums

Fernſprechanlagen Die Herren Gebr Nagel in Trotha
hen von ihrem Fabrikcontor aus eine Privat Fernſprechanlage nach

übrigen Gütern in Seeben Gutenberg Oppin mit Zucker
rik und Domaine Giebichenſtein herſtellen laſſen

Weihnachtsfrende Bereits im vorigen Jahre hatte Herr
ibner der Jnhaber der Firma Wegelin und Hübner eine
tiftung von 2400 Mk theils zu Weihnachtsgeſchenken theils zu einer
ptra Unterſtützungskaſſe für ſeine Arbeiter gemacht Das Herannahen
s Weihnachtsfeſtes hat ihm nun auch in dieſem Jahre Gelegenheit
geben ſeiner Anerkennung für die der Firma ſeitens der Arbeiter
wieſene Anhänglichkeit dadurch Ausdruck zu verleihen daß er wiederum
00 Mark zu jenen Zwecken geſtiftet hat von denen etwas über 1700
dark heute Mittag in nach der Dauer ihrer Beſchäftigung in der Fabrik

wechſelnden Beträgen an die Arbeiter baar vertheilt ſind während der
eſt zur Erhöhung der Extra Unterſtützungskaſſe verwendet wird Die

zertheilung der Weihnachtsgeſchenke iſt nach denſelben Grundſätzen
wie früher erfolgt jedoch ſtellte fich der Geſammtbetrag um etwa 200

hark höher als im Vorjahre da einmal das Perſonal der Fabrik eine
Wermehrung erfahren hat und andererſeis auch eine große Anzahl der

rbeiter in eine höhere Dienſtaltersſtufe und damit zu höheren Grati
kationsſätzen vorgerückt iſt

b Der hieſige Jnnungsausſchuß hält am 7 Januar im Prinz
WKarl eine außerordentliche Sitzung ab Die Tagesordnung weiſt fol

gende Gegenſtände auf 1 Bericht des Vorſtandes über die zur Wahl
ei der Gewerbekammer vorzuſchlagenden Meiſter und Genehmigung
ieſer Vorſchläge 2 Die Einſendung der Eingaben zur Erlangung

der 88 100 e und f 3 Bekanntmachung und Beſprechung der dem
Ausſchuſſe einzuſendenden Schriftſtücke aus den Jnnungen 4 Druck

der Statuten nachdem die Abänderungen genehmigt ſind 5 Bericht
der Ausſtellungskommiſſion 6 Mittheilungen aus dem Central Aus

ſchuſſe der Jnnungsverbände in Berlin 7 Wie finden die Jnnungen
im Jnnungs Ausſchuſſe ihre Befriedigung Vorträge einiger Mitglieder

8 Die ordentliche Sitzung am Schluſſe des Jahres 188990
D Landwirthſchaftlicher Central Verein der Provinz

Sachſen Der Vorſtand des dritten Schaubezirks hat beſchloſſen im
Jahre 1890 die zur Verfügung ſtehenden Gelder nicht zu Zuchtzwecken

M zu verwenden ſondern Ende Mai eine Bezirksſchau in Delitzſch zu
veranſtalten

Reichstagskandidat Die Vorſtände der hieſigen national
liberalen konſervativen und Deutſchen Reichs Partei haben
einſtimmig beſchloſſen den Anfang Januar zu berufenden General
verſammlungen ihrer Vereine als Reichstags Kandidaten Herrn

dechtsanwalt Dr Keil hier zu empfehlen
Stadttheater Die Direktion hat in Anbetracht der glänzenden

rfolge welche die Münchener Künſtler hier errungen nochmals ein
Baſtſpiel mit denſelben abgeſchloſſen und wird daſſelbe am nächſten
Sonnabend ſtattfinden Die Münchener haben für dieſe Abſchieds
vorſtellung die effektvolle Gebirgspoſſe mit Geſang Der Protzen
bauer gewählt und werden in derſelben ſämmtliche hervorragende
Kräfte des Enſembles mitwirken Billet Beſtellungen zu den Feier
tags Vorſtellungen und zu dem Gaſtſpiel der Münchener werden

om erſten Feiertag an bei der Theaterkaſſe entgegen genommen
Die Mars la Tonr Gallerie Gr Ulrichſtraße wird morgen

am 1 Feiertage wieder eröffnet und verweiſen wir wegen des Weiteren
auf die diesbezügliche Annonce in heutiger Nummer

Das Walhallatheater eröffnet morgen am erſten Weihnachts
Ffeiertage zum Troſte ſeiner zahlreichen Habitué s endlich wieder ſeine

Pforten und wird ſich der Zuſchauerraum den Beſuchern in vielfach
werſchönertem und erneuertem Gewande präſentiren Von den neu
engagirten Künſtlern nennen wir als hervorragend in ihrem Fache die
Alfonſo Azzaglio Truppe die in der Parterregymnaſtik als

Antipoden Kautſchuk und Xylophonkünſtler Außerordentliches leiſten
ie famoſen equilibriſtiſchen Akrobaten Brothers Detroit

den König der Lüfte Mr Harry Geretti die reizende Drahtſeil
künſtlerin Mlle Blanche u ſ w u ſ w Am erſten und zweiten
Feiertage finden auch Kinder Nachmittags Vorſtellungen

ſowie ſolenner Frühſchoppen mit Freiconcert ſtatt
J Falſches Geld Ein Markſtück mit der Jahreszahl 1874 iſtMuus falſch angehalten worden

Betrüger Der Schriftſetzer E entlieh von ſeinem Schlafkol
legen den Ueberzieher um zum Arzt gehen zu können Er iſt aber
nicht wieder zurückgekehrt ſondern ſpurlos damit verſchwunden
Einem anderen Kollegen hat er noch ein Etuis und Stulpen mit
genommen

Ein empfindlicher Uebelſtaud macht ſich ſeit längerer Zeit
in Trotha auf dem Fußgängerwege welcher mit Moiſaikpflaſter belegt
iſt bemerklich indem auf demſelben eine ſtarke Schmutzkruſte lagert

die die Moſaikſteine gar nicht mehr erkennen läßt Für die angrenzen
Den Beſitzer dürfte es eine kleine Mühe ſein den fraglichen Fußweg
ſtets rein zu halten und vielleicht bedarf es nur dieſer Anregung zur
Beſeitigung des Schmutzes noch vor den Feſttagen

Einbruch Beim Mühlenbeſitzer Wöpke in Trotha iſt in
er Freitags Nacht ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden Die Diebe

hatten nach Anlegen einer Leiter das eiſerne Gitter vor einem Flur
Fenſter losgeriſſen und ſind dann durch das Fenſter eingeſtiegen So

pann haben dieſelben zwei Felder in der Comptoirthüre herausgeſchnitten
nd durch die entſtandene Oeffnung Einlaß in das Comptoir gefunden
Ihre Verſuche den Geldſchrank mit Brecheiſen und Pulver letzteres
and ſich in einer Schlüſſelöffnung vor zu ſprengen ſind fehlgeſchlagen

ie haben darauf die beiden Schreibpulte aufgebrochen und daraus
a 8 Mk Geld einige Briefmarken und Cigarren geſtohlen Ver

ſchiedene andere Sachen ſind unberührt geblieben Um bei ihrer Arbeit
icht geſtört zu werden hatten die Diebe zuvor einen Dietrich in das
austhürſchloß von innen geſteckt ſo daß in Folge deſſen der Eigen
ümer ſelbſt nur mittelſt Einſteigens nach ſeinem Comptoir gelangen

nte Am Thatorte zurückgelaſſen ſind 2 Dietriche 1 gebogenes
lech ein Päckchen Pulver ein Stück Asbeſt und ein Rockknopf Eine

Spur von den Dieben ſoll man haben
Raffinirte Schwindlerin Die unvereh Johanne K ſtellte

ſich in einem Laden am Markte als Frau Adele Zimmermann vor und
Pbeſtellte Waaren im Betrage von 50 Mark wovon ſie einen Theil auf

Mredit entnahm Bei Abholung des Reſtes ſollte Zahlung geleiſtet
werden was jedoch nicht geſchehen iſt Jn einem Deſchäft auf dem
Sandberge borgte ſie als Frau Bauinſpektor Fleiſchwaare im Werthe
on 3 Mark Bei einem Klempner in der Leipzigerſtraße ſuchte ſie ſich

als Frau Bauräthin zwei Lampen zu 54 Mark aus holte aber keine
ab Jn einem Reſtaurant in der Albrechtſtraße beſtellte ſie für 22
Perſonen ein Diner und bei einem Delikateſſenhändler in der Geiſt
ſtraße für 22 Perſonen kalten Aufſchnitt Hierbei gab ſie ſich als die
Schwiegertochter eines Direktors aus

Verunglückt Bei einem Veränderungsban in der Ranniſchen
ſtraße verunglückte geſtern Nachmittag der Maurer W von hier Der
ſelbe war mit Abladen von Steinen beſchäftigt als er plötzlich ſtrau
Helte und auf ebener Erde ſo unglücklich zu Falle kam daß er einen
Beinbruch erlitt

Diebſtähle Der Arbeiter B ſtahl von einem Wagen welcher
Abends in der Nähe der Marktkirche noch aufgeſtellt war ein Paar
neue Stiefeln Ehe er ſich aber damit entfernen konnte wurde der
Diebſtahl bemerkt und der Dieb feſtgenommen Der Frau S wurde
am Sonntag auf der Rolle das Portemonnaie mit 5 Mk geſtohlen
Die Diebin iſt eine Frau welche zu gleicher Zeit mit Rollen be

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchäftigt war Auf dem Chriſtmarkte wurde einer Frau das Porte
monngie mit 8 Mk entwendet

Die Jnfluenza hat in den verfloſſenen Tagen in unſerer Stadt
ſo bedeutende Fortſchritte gemacht daß wir an der Hand der uns da
rüber vorliegenden Nachrichten wohl nicht irre gehen wenn wir
behaupten daß z Z mindeſtens ein Drittel der Bevölkerung
Halle s entweder die Krankheit bereits überſtanden oder aber gerade
unter derſelben zu leiden hat Auch in den hieſigen öffentlichen
Krankenhäuſern ſind vielfache Fälle von Jnfluenza vorgekommen Die
ſelbe tritt zuweilen recht heftig auf und meiſtens vergehen 5 Tage
ehe die Geneſung eintritt Will man recht bald von dem Uebel befreit
ſein ſo thut man gut das Bett mindeſtens aber das Zimmer zu
hüten Leichte Doſen Chinin oder Antipyrin dienen zur Erleichterung
Sichere Anzeichen ſind Kopfſchmerz Uebelkeir Mattigkeit und hohes
Fieber das ſich oft bis zu völliger Bewußtloſigkeit ſteigert Die Er
ſcheinung nimmt einen gutartigen Verlauf doch kommen auch ſchwerere
Fälle vor die ärztliche Hilfe nothwendig machen Ein ſolcher Fall
wurde bei einem hieſigen Dienſtmädchen konſtatirt das geſtern dem
Krankenhauſe übergeben werden mußte

Kleine Urſachen große Wirkung könnte man einen
in Brehna vorgekommenen Fall von Blutvergiftung überſchreiben
deſſen Folgen eine dortige Familie angeſichts des Weihnachtsfeſtes
in herbe Trübſal verſetzt hat Erſt vor wenigen Tagen theilten wir
mit daß der Fleiſcher Paul von dort ſich durch Aufkratzen eines ſog
Blüthchens am rechten Vorderarm eine bedenkliche Blutvergiftung zu
gezogen heute erfahren wir daß dem bedauernswerthen Manne in der
hieſigen Klinik der Arm am Schultergelenk hat amputirt werden
müſſen Der Fall dürfte geeignet ſein in weiteren Kreiſen als war
nendes Beiſpiel zu dienen

Wohin gehen wir während der Feiertage Stadt
theater Victoria Theater Walhalla, ReſtVier Zölle Heller s Reſtaurant Neues
Theater Freyberg s Garten Prinz Carl Saalſchloßbrauerei Cryſtallhallen
Moritz Reſt Weißbierſalon
Möſcher s Reſt Krauſe s Reſt
Saale Terraſſe Hofjäger Magneta Neptung Noſen
tha l Mars la Tour Galerie ReſtaurantSeebe Püchel s Reſtaur ant Näh ſiehe Jnſ

eng

Stadtverordneten Sihnng
Halle den 23 December

Jn der heutigen Stadtverordneten Sitzung wurde beſchloſſen daß
vom 1 Januar 1890 ab die Zahl der ganzen Freiſtellen im Hoſpital
von 40 auf 42 die Zahl der Kaufſtellen von 13 auf 14 erhöht wird
auch wurde das auf 300 Mk feſtgeſetzte Gehalt des Hausmanns vom
1 November d J ab auf 400 Mk erhöht Für die ordentlichen Lehrer
der hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten nämlich des Gymnaſiums
und der Realſchule wurde der Wohnungsgeldzuſchuß von 432 Mk auf
660 Mk erhöht und zu dieſem Zwecke für den nächſtjährigen Etat des
Gymnaſiums 2280 Mk für den der Realſchule 2736 Mk bewilligt
Eine längere Debatte rief der Antrag des Magiſtrats hervor dem
Direktor der Stadtbahn Herrn Delius bis zur Beſchaffung und
Ueberlaſſung weiterer ſtädtiſcher Stallungen für 22 Pferde die Einrich
tungskoſten für einen Miethsſtall in Höhe von 100 Mk und ferner
pro Monat 60 Mk für die Miethe dieſes Stalles und 60 Mk für die
Haltung eines Sonderwärters zu gewähren die Aufſtellung eines Pro
jektes zur Errichtung eines weiteren Stalles für 22 Pferde auf dem
Depot Grundſtück und einen entſprechenden Nachtrags Vertrag mit
Herrn Delius zu genehmigen Dieſe Forderung war veranlaßt durch
den Mehrbedarf an Pferden welcher durch die Eröffnung des Betriebes
auf der Merſeburgerſtraße unter Vorausſetzung des 12 Minuten
Betriebes nothwendig iſt Mehrere Redner traten dagegen für die Ein
führung des 6 Minuten Betriebes auch auf dieſer Strecke ein der dann
auch die Zuſtimmung der Verſammlung fand welche da auch hinſicht
lich der Faſſung des Vertrages die Anſichten auseinander gingen die
ganze Angelegenheit nochmals der Finanzkommiſſion zur Erwägung
überwieſen hat Jm Laufe der weiteren Verhandlungen wurden
noch verſchiedene Etats feſtgeſtellt ſo derjenige der Gasanſtaltskaſſe auf
1,083,840 Mk 82 Pfg derjenige des Waſſerwerkes auf 325,215 Mk
60 Pfg derjenige der Quartieramts und Servis Verwaltung auf
65,676 Mk 60 Pfg mit 31,733 Mk ſtädtiſchem Zuſchuß Dann wurde
noch der Entwurf eines Statuts für die Verwaltung des 4500 Mk
betragenden Vermächtniſſes des verſtorbenen Stadtverordneten und
Ehrenbürgers der Stadt Halle Rentier Ferd Wolff genehmigt die
Zinſen ſollen in Beträgen von 10 bis 20 Mk am 8 September jeden
Jahres dem Geburtstage des Erblaſſers an würdige Arme vertheilt
werden Außerdem wurden noch einige Fluchtlinienregulirungen und
ein Landerwerb zur Jägergaſſe genehmigt

Aus Nah und Fern
Berlin 23 December Die dritte Blutthat innerhalb

vier Wochen Noch iſt das Verbrechen des jugendlichen Tauge
nichts an der Wittwe Stehl nicht geſühnt noch ſucht die Kriminal
polizei nach den Mördern des alten Meißner und ſchon wieder iſt ein
Opfer unter den wuchtigen Streichen eines brutalen Menſchen gefallen
Geſtern gegen 6 Uhr kam der etwa 35jährige Pferdewärter Schmidt
in eine Bäckerei um Brod zu kaufen Hier traf Schmidt mit einem
unbekannten Arbeiter zuſammen und bald waren die Beiden in Strei
tigkeiten gerathen Der unbekannte Arbeiter wurde ſchließlich von einer
ſolchen Wuth ergriffen daß er einen Hammer erhob und damit dem
ahnungs und wehrloſen Schmidt einen ſolch wuchtigen Hieb quer über
den Kopf verſetzte daß Schmidt blutüberſtrömt und bewußtlos zuſam
menbrach Heute iſt er ſeinen Verletzungen erlegen Der Thäter ent
kam zunächſt doch iſt ſeine Perſon nachträglich ermittelt ſo daß die
Feſtnahme erfolgen konnte

Berlin 23 December Allgemein iſt die Klage der
hieſigen Geſchäftswelt beſonders der kleineren Geſchäfte über
den diesjährigen Weihnachtsverkehr So gering wie in dieſem
Jahre war der Umſatz noch nie Das ſchlechte Wetter trägt daran
weniger Schuld die Hauptſchuld liegt in den hohen Mieths und
Lebensmittelpreiſen Die Leute haben nur wenig Geld zum Einkaufen
übrig Die fliegenden Tannenbaumhändler haben in dieſem Jahre
wenig oder keine Ausſicht ihre Waare an den Mann zu bringen

Sonderburg 23 December Ein eigenthümlicher Unfall
hat ſich hier zugetragen Der Kampfgenoſſenverein Alſen Sundewitt
bewahrte in ſeinem Vereinslokal neben anderen Erinnerungsſtücken
eine auf dem Düppeler Felde gefundene Granate auf Geſtern Nach
mittag 4 Uhr explodirte dieſe plötzlich mit furchtbarem Krach und legte
das ganze Zimmer in Trümmer Auf dieſelbe Stunde war eine
Sitzung des Vereins anberaumt Voll Angſt und Schrecken eilten die
Angehörigen der Mitglieder herbei Zum Glück aber hatten letztere
von der militäriſchen Pünktlichkeit diesmal abgeſehen Nur dieſem Zu
fall war es zu danken daß ein gräßliches Unglück verhütet wurde

Danzig 23 December Jn Unterſuchung Der frühere
Landesdirektor Dr Wehr hatte am Sonnabend Nachmittag bald nach
ſeiner Einlieferung hierſelbſt eine zweiſtündige Vernehmung vor dem
Unterſuchungsrichter Landgerichtsrath Thun und blieb alsdann in
Unterſuchungshaft

Meiningen December
Jn unſerer Kreisſtatt Sonneberg
Leichenverbrennung einzuführen angeregt worden Der Gemeinde
rath daſelbſt hatte nämlich in einer Sitzung über eine Vor
lage des Kirchengemeindevorſtandes die Erweiterung des Fried
hofes betreffend zu berathen Bei dieſer Gelegenheit iſt die Er
richtung eines Leichenverbrennungsofens und die Einführung der
Leichenverbrennung von mehreren Seiten empfohlen worden Ein Be
ſchluß wurde noch nicht gefaßt die ganze Angelegenheit vielmehr an die
Baukommiſſion zur Berathung überwieſen

Mainz 23 December Entgleiſt Der gegen 29 Uhr hier
fällige Köln Mainzer Perſonenzug iſt geſtern Abend bei der
Station Heidesheim theilweiſe entgleiſt Der Perſonenzug hatte ſchon
von Bingen ab 40 Minuten Verſpätung und ſollte in Heidesheim
durch den nachfolgenden Schnellzug überholt werden Zu dieſem Zwecke
mußte der Zug in ein anderes Geleiſe umſetzen bei welcher Mani

Reſt Friedrichskron
R eſt Albrechtshalle

Schloß Babelsberg

Leichenverbrennung
iſt jetzt der Gedanke die
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pulation der Poſtwagen und drei beſetzte Perſonenwagen aus den
Schienen fielen Durch dieſen Unfall wurden weder Paſſagiere verletzt
noch Material beſchädigt dagegen hatten alle von hier weitergehenden
Züge die auf den Anſchluß warten mußten große Verſpätungen

Speyer 22 December Verſchüttet Am hieſigen Bahn
hof ereignete ſich bei den Erweiterungsarbeiten ein ſchweres Unglück
Bei Erdabtragungen ſtürzte eine hartgefrorene Schicht herab und
begrub drei Arbeiter Der 48 Jahre alte Bernhard Wolf aus
Dudenhofen blieb ſofort todt dem 31 Jahre alten Ludwig Kuhn aus
Schifferſtadt wurde das eine Bein abgeſchlagen das andere zweimal
gebrochen der Arbeiter Heinrich Ofer von hier erlitt ſchwere innere
Verletzungen Bauunternehmer iſt Peter Jmo von Schifferſtadt Ge
richtliche Unterſuchung iſt eingeleitet

Szegedin 28 December Einbruch Bei einem Lotterie
kollekteur wurde Nachts ein Einbruch verübt die Diebe führten den
Geldſchrank worin an Baargeld und Pretioſen 50,000fl
enthalten waren auf einem Wagen fort

New York 23 December Großer Brand Der ganze
Geſchäftstheil der Oelſtadt Petrolea Pennſylvanien iſt nieder
gebrannt Der Schaden wird auf 100,000 Dollars geſchätzt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
M Stadttheater Das zweite Gaſtſpiel der Münchener am

Freitag Abend war von nicht minder ſchönem Erfolge begleitet wie das
erſte Hans Neuert und Maximilian Schmidt wiſſen im

Austragſtüberl ein Stück bäuerlichen Lebens vor uns aufzurollen
welches uns trotz ſeiner ſtellenweiſe etwas grellen Farben wegen der
aus ihm ſprechenden Wahrheit eine gewiſſe Befriedigung gewähren kann
Wie prächtig haben die Verfaſſer nicht die beiden Altſitzer gezeichnet
Das iſt wirklich ein Bild ſo ganz aus dem Leben heraus Geſpielt
wurde wie am Abend zuvor ganz ausgezeichnet Wo Jeder ſo an
ſeinem richtigen Platze ſteht wie bei unſern Münchener Gäſten da
bedarf es nicht eines näheren Eingehens auf die einzelnen das ſtim
mungsvolle Ganze ausmachenden Leiſtungen Für Hans Neuert und
Amalie Schönchen haben wir wieder lediglich Worte der Bewunde
rung denn ſowohl der auf den vorbehaltenen Altentheil Rechten
hartnäckig beharrende zur rechten Zeit aber das gute Herz zeigende
Lehmhof Altſitzer des Erſteren als auch die in ihrer Liebe zum Gatten
und Sohne gleich rührende alte Lehmhofbäuerin der Letzteren müſſen
geradezu als Muſterleiſtungen bezeichnet werden Gewißlich hat
Mancher ſich eine Thräne aus dem Auge gedrückt als die beiden Alten
nach letzter Raſt unterm Lieblings Baume mitſammen die altgewohnte
Scholle verließen Der Stiglſchuſter des Herrn Max Hofp auer
wurde wie ſein Loifl zu einem Kabinetsſtück auch der Martl des
Herrn Ernſt hatte überall unſern Beifall wie denn überhaupt wir
wiederholen es ein Jeder der Mitwirkenden das Seinige redlich
beitrug

Dr Förſter Der Direktor des Burgtheaters in Wien Dr
Förſter wurde geſtern Montag Morgen am Doppelreiterkogel der
Semmering Gebirgsgruppe wo er zur Erholung ſich befand todt
aufgefunden Er dürfte einem Schlagfluſſe erlegen ſein Er hatte
Sonntag Nachmittag das Hotel verlaſſen ohne dahin zurückzukehren
Erſt nach längerer Zeit als man ihn vermißte wurde in ſeiner Wiener
Wohnung angefragt ob er nicht heimgekehrt ſei dann wurde im Walde
nachgeſucht und ſein Leichnam entdeckt Jn Wien geht das unbe
ſtimmt auftretende Gerücht Dr Förſter habe ſich erſchoſſen
1828 zu Lauchſtedt geboren gehörte Dr Förſter dem Hofburgtheater
ſchon von 1858 1876 als Schauſpieler an Dann übernahm er
1876 die Leitung des Stadttheaters in Leipzig von wo er im Jahre
1882 nach Berlin überſiedelte um ſich als Sozietär Darſteller und
Direktor dem Deutſchen Theater zu widmen Ende 1888 nahm er
ſodann nach langen Verhandlungen die Stellung als Leiter des Hof
burgtheaters in Wien an

Telegramme und letzte Uanchrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Rom 23 December Abends Der Gemeinderath von
Terni iſt wegen der am 20 d Mts ſtattgehabten irredentiſtiſchen
Kundgebung aufgelöſt worden Dem Vernehmen nach werden noch
mehrere andere Gemeinderäthe in der Nomagna aus demſelben
Grunde aufgelöſt werden

Belgrad 23 December Abends Der Budgetausſchufz der
Skuptſchüna hat aus eigener Jnitative die Erhöhung des Dis
poſitionsfonds für den Miniſter des Auswärtigen auf den Betrag
von 300,000 Dinar beantragt es wird dies hier als ein beſon
ders bemerkenswerthes parlamentariſches Vertrauensvotum ange
ſehen

London 23 December Abends Vor dem Polizeigericht
von Bowſtreet erſchienen heute der Rechtsanwalt Arthur Newton
der Gehilfe deſſelben Taylerſon und ein Dolmetſcher Namens
Galla unter der Anklage mehrere Telegraphenboten veranlaßt zu
haben das Land zu verlaſſen um zu verhindern daß die Letzteren
in der bekannten Clevelandſtreet Skandalaffaire als Zeugen gegen
gewiſſe Perſonen aufträten Die Verhandlung gegen Newton und
Genoſſen wurde auf 14 Tage vertagt

Wir machen hierdurch unſere Leſer in Halle u Giebichen
ſtein auf den der heutigen Nummer beiliegenden Proſpektus
der Zeitſchrift Dies Blatt gehört der Hausfran die durch
Herrn W Clemens in Halle Landwehrſtraße Nr 5 zu
beziehen iſt ganz beſonders aufmerkſam

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Halle Saale den 24 December 1889

Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig feinſter bis 7 198 Roggen ruhig 184 189

Gerſte ruhige St Brau 192 215 feinſte bis 215 Futter 152 bis
166 Hafer ruhig 162 bis 166 Mais 138 bis 150 Raps
Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 186 Kümmel excl Sack
p 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100 K Netto Halleſche
prima Weizen feſt 39 40 abfallende Sorten billiger

Linſen 22 36 M Vohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſaaten

Futterartikel feſt Futtermehl
10,50 11 Weizenſchaalen 9,00
9,5 0 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 33,00 35,00 Rüböl 69,50 Petroleum 25,75 26
Solaröl 0,825/300 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L
ruhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,10 mit 70 M
Verbauchsabgabe 32,30 M

10 10,50 Roggenkleie
9,50 Weizengrieskleie 9 bis

Berliner Börſe
Dienstag den 24 December 1889

Anfangscourſe

Credit 172 Bochum Guß 276,40ranzoſen 100,10Lombarden 55,20 Marienburg Mlawka 57,60
Disconto Commandit 248,40 Oſtpreuß Südbahn 83,75
Darmſtädter Bank 180,70 Dux Bodenbach 207,80
Dresdner Bank 187,70 Elbethal 9260Handels Geſellſchaft 203,10 Gotthardtbahn 170,75
Nationalbank f D 153,20 Warſchau Wien 196
Internationale Bank 132,20 Nordd Lloyd 185,80Dortmunder Union 137,75 40 Ungarn 686,90
Laurahütte 174 Ruſſiſche Noten 218Tendenz feſt

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
u

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 u 26 December

Zunächſt noch Fortdauer des regueriſchen warmen Wetters
ſpäter zeitweiſe Neigung zur Aufklärung mit etwas kälterer

emperatur

J



c
S

r

S

r

e

als
oSchaukel nur eigene Pabrikate empfiehlt C Abelmann Sohn

Pferde

General Anzetger für m und den Saalkreis
jahrslserten hocheleg mte nur diesjſhrige Muster

feinste und grösste Auswahl billigste Preise
für Vamilien und Geschäftsfreunde
in vielen Mustern Anfertigung sofort empfiehltn Gr Steinstrasse 15 mee Paptor

258 December Nr 234

ne

ws
o t 4 JWeihnahts Insderhan

L Dannenberg Herreuſtr 7
Capotten und Hüllen Shawltücher in Seide u Wolle

W Tr cota gen l Handschuhe5 Jagdwes ten Taillentücherv Jacken und Hosen BRKarchenthemdenHangd und maschinengestrickte Strumpfwaaren
Wollene Strickgarne
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Düsselorfer Punsch Essenzon
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Gr Ulrichstrasse 27

1871

Chriſtbaumlichte

Wachoſtöcke in reicher Auswahl
ff Toiletteseifen und Parfümerien

in Carton und einzeln empfiehlt billigſt

A ThomasSteinweg und Schwetſchkeſtr Ecke

Zur Anfertigung aller Arten
Insohriften Firmen Sehilder
malereieon in nur guter Aus
führung und billigstor Preis
stellung empfiehlt sich

A H Heinze
Maler

Gr Schlamm 4
Händels Geburtshaus

Puppenklinik
Gr Ulrichstrasse 5

Sauerkohl

S e6708er Ausverkauf

von Muffen MearffenI Muffen Mauffen Meuffen e
Muffen Maffen Menffen

Muffen Merffen nerr
Leipeigertr 55

e e

Dresduner Gasmotorenfabrik Moritz Hülle

Zwillingsmotore
für elektrische Beleuchtung

Feinste Refer ca 1000 Stück im Betrieb
Auskunft ertheilt

ArtikelGummi zirkbeſter Qual billigſt Preisl grat
Rieh Freisleben Dresden Poſtpl

Weizen Stärke in Stücken à Pfd 25 Pfg bei 10 Pfd 20 Pfg
Reis Stärke in Strahlen ä Pfd 30 Pfg bei 10 Pfd 25 Pfg

W eisse Oberschaal Seite ä Pfd 20 Pfg
W achskern sSeife beſte Qualität à Pfd 30 Pfg

Oranienburger Seifſe à Pfd 25 PfgSämmtliche Artikel für die w äsche

2 empfiehltJ

B Trengiel Drogen Handlungalle a S r Ulrichst w 40
7 d o Te n W e Ter 9se 55 e eHerrenſtraße 7

MNuhn Weihuachtsausverkauß in

bietet geehrten Vereinen zu Beſcheerungen günſtige Gelegenheit zu billigen

E inkunfen 4164Zur Aufnahme und Ausfertigung von

Machlass Verzeſchnissem

E Lehmen
Nr 238 Fernsprech Anschluss Nr 238

E Preisliſte meiner div Viere iſt in meinem Contor zu haben wird auch

z J e 7 nde e e eheJ r 44 c J S r

empfiehlt R MHahndort

Wrinchemer Vſchorr

auf Wunſch franco zugeſandt

ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c ein
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Kaffeesiebe Mehlsiebe
Futtersiebe

ſowie Drahbtarbeiten und Reparaturen
liefert E Liclüzky Rathhausgaſſe 18 H

Gelegenheits Dichtungen
jeder Art ſofort und discret Verſificirte
Annoncen den Tages Ereigniſſen angepaßt
Offerten erbeten unter Apoll an dieErbedition des General Anzeiger 4331

Roßßfleiſch
Beeſenerſtr 9

Vei Umzug
empfiehlt ſich zum Aufpoſtern derMöbel ebpha 6 Mk Matratze 3 Mk
Federmatratzen nach Maaß werden mit
gutem Bezug von 16 Mk an angefertigt
Sustav Reise Steinweg 13 II I
Daſ iſt ein Kinderſopha billig zu verk

Bölbergaſſe 2an der nern ucrichſtrage

Oskar Puls Malle a Brunnenpl 6

Därme
alle Sorten

Hamburger Schmalz
Friſche Schwrinsleber

Maſchinen und Geräthe fü
Feiſcherei VBetrieb
Gustav Höpfuer et Riauenr i

J

Oscar Tietze s
Zwiebel Bonbons

Beſtes Hausmittel
gegen Huſten und Verſchleimung

Kein Huſten mehr t
Beutel à 20 25 40 und 50 Pfgüberall zu haben

Wo noch nicht vertreten
unter ſehr
Orten Verkaufsſtellen
Oscar Tietze Namslan Et n

e h nie X e um r t

e e r T r 55 vehe c m ehe tagt e e 2 3

Inhaber Joh Carl Hille
II alle a Gr I er Str 22halten für

Weihnachtseinkaàufe
bestens empfohlen ihr reich ausgestattetes Lager von

blas Porzellan u Steingut Waaren
Majoſica Kierohth ete

i Grosse Auswahl inWein Bier Liqueur Speise und Kaffee
services Bowlen Blumenvasen

Blumenschalen Porzellan und Terracotta

einpfiehlt ſich Otto I Brüderſtr lil l kleingehackt Fi uren u S W781 gerichtlich vereiderer Taxator e e 9
d We T J 8 5 m dg v 7 h e e rS 9 ekee mee o S rer hee e r e et hT Chris t

beschee erungen

re

en

bietet die neu eröffnete

en lper thasee I Bl Cdi e Fünstigsto Einkaufsq uelle
Vereinen boleuioniſo Fabatt

m r r r g 7 3D w t i r u th 5 43 J J z za

Leipzigerstrasse
23

t

trocken und geſalzen Ma

joran Speile Vindfaden Papier

ünſtigen Conditionen alen

Filiale
v 2 dLeipeig Windmühlenstr 7

1521 empfiehlt lGantoein stehend und lIiegend Construction Bee J

ierde g3 nptel beſtes Münchener Exportbier Nachwegs dZrinnerung s der Brauerei Zum Pſchorr in München empfiehlt in hochfeiner Harſchtacntern ßteſ n ar

u r Qualität in Gebinden und Flaſchen 9

ſt

zu

u
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